
 
 

 
Technisches Merkblatt 
 

LINUS-Grundieröl für Eiche Nr. 233 
 
Anwendungsbereich Im Außenbereich für Eiche.  
 
Eigenschaften Leicht honigtönend. Geprüft nach DIN EN 71, Teil 3, für Spielzeug geeignet. Bei 

bestimmungsgemäßer Verwendung gesundheitlich unbedenklich.  
 

Volldeklaration Leinöl, Holzöl, Isoaliphate, dehydrierter Aminozucker  und bleifreie Trockenstoffe. 
 

Farbton schwach gelblich (Farbzahl ca. 4 - 5 nach Gardner). 
 

Verdünnung Mit SVALOS - Verdünnung Nr. 222. 
 

Verarbeitung Durch Streichen, Tauchen oder Spritzen, bei Temperaturen über 12°C und trockenem Wetter. 
 

Verbrauch 1 l reicht für 17 m² , d.h. 59 ml/m², abhängig von der Saugfähigkeit des Holzes. 
 Zum Spritzen max. 5 — 10 % SVALOS - Verdünnung Nr. 222 oder SVALOS Tauch- und 

Spritzverdünnung Nr. 293  zugeben. 
 Zum Tauchen max. 10 — 20 % mit SVALOS - Verdünnung Nr. 222 SVALOS Tauch- und 

Spritzverdünnung Nr. 293   einstellen. 
 
Reinigung Werkzeuge sofort nach Gebrauch mit SVALOS - Verdünnung Nr. 222 oder LEVO - Pinselreiniger Nr. 

997. 
 

Trockenzeit Bei 23° C und 50 % rel. Luftfeuchte 5 Stunden, überstreichbar nach 24 Stunden. Bei höheren 
Temperaturen kürzere Trockenzeiten beachten und Überstand früher abnehmen.  Bei niedrigeren 
Temperaturen und höherer Luftfeuchte längere Trockenzeiten beachten. 

 
Dichte   ca. 0,9 g/ml. 
 
Hinweise                   Enthält keinen Bläueschutz. 
 
 
 
  
 
 

Das Produkt an sich ist nicht selbstentzündlich. 
Enthält Kobalt (2+) Salze. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
 

              Xi 
   R 43 Sensibilisierung durch Hautkontakt möglich. 

S   2     Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
S 24        Berührung mit der Haut vermeiden. 
S 37        Geeignete Schutzhandschuhe tragen. 
S 62   Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeiführen. Sofort ärztlichen Rat 

einholen und Verpackung oder dieses Etikett vorzeigen. 
 
 
 

        Reizend 
 

Entsorgung Gemäß den örtlichen, behördlichen Vorschriften. Eingetrocknete Produktreste können als Hausmüll 
entsorgt werden. 
 

Gebinde 0,05 l; 0,75 l; 2,5 l; 5 l; 10 l; 30 l; 200 l. 
 

Lagerung Kühl, trocken. Ungeöffnet mindestens 2 Jahre haltbar. Anbruchgebinde gut verschließen.  
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Mit LINUS - Grundieröl für Eiche Nr. 233 getränkte Arbeitsmaterialien, wie z. B. Putzlappen, 
Polierpads,  Schwämme, Schleifstäube etc. mit  nicht durchgetrocknetem Öl  luftdicht in 
Metallbehälter oder in Wasser aufbewahren und entsorgen, da  sonst Selbstentzündungsgefahr 
aufgrund des Pflanzenölgehaltes.



 
 

 
 

Verarbeitungshinweise 
 

LINUS-Grundieröl für Eiche Nr. 233 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Holz Vorbereitung: Untergrund muss trocken (Holzfeuchte unter 15 %), fest, saugfähig und staubfrei 

sein.  
 

Verarbeitung: Gut aufrühren. In Anbruchgebinden evtl. vorhandene Haut vor Anwendung 
entfernen. Probeauftrag. Je nach Saugfähigkeit des Holzes ein satter Auftrag LINUS - Grundieröl für 
Eiche Nr. 233. Sichtbare Öl-Überstände nach 15 Minuten abnehmen. Bei durch Sonnenstrahlung 
erwärmten Holzflächen: Überstand nach 10 Minuten abnehmen. Zwischenschliff nach 24 Stunden 
Trockenzeit. Eventuell ausgetretenes Öl am nächsten Tag mit Schleifvlies entfernen. Bei sehr 
saugfähigen, auch verwitterten Hölzern, einen zweiten Anstrich vornehmen. Oberflächenfilm muß 
vermieden werden. Nachbehandlung soll mit geeigneten Produkten erfolgen, z.B. DONNOS -
Zaunlasur Nr. 223, KALDET - Wetterlasur Nr. 281, VINDO - Decklack Nr. 629 oder AMELLOS -
Wetterfarbe Nr. 674. 

 
 
 
Renovierungs- 
Anstrich  Porenschließende Altanstriche (Ölfarben, Lackfarben, Dickschichtsysteme), müssen durch 

Abschleifen oder Abbeizen rückstandslos entfernt werden. Offenporige Anstriche säubern, ggf. 
anschleifen, auf Saug- und Autragsfähigkeit  prüfen, Vorbereitung und Verarbeitung wie oben 
beschrieben. 
 

  
 
 
Hinweise  Nachbehandlung mit LIVOS — Lasuren oder —Lacken erforderlich. Während Verarbeitung und 

Trockenzeit gut lüften. 
 Bei neuen Fenstern sollen die Fensterfalze nach der Grundierung einmal sehr dünn mit KALDET- 

Wetterlasur Nr. 281 gestrichen werden. Silikonmasse erst nach völliger Trocknung des Anstrichs  
einsetzen. Silikonmassen nicht mit LINUS - Grundieröl für Eiche Nr. 233 oder anderen LIVOS -
Produkten überstreichen.   
 

 
 
 
 
 
  

 
Alle Angaben sind Ergebnisse langjähriger Forschung und praktischer Erprobung. Sie stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse. 
Mit dem Erscheinen einer Neuauflage verliert dieses Merkblatt seine Gültigkeit. 
Das Merkblatt dient der Information und Beratung. Rechtsverbindlichkeiten können daraus nicht abgeleitet werden. Im Zweifelsfalle bitte 
Rückfragen beim Händler, Großhändler oder Hersteller. 
 
Stand: 10.12.2008 
 


